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Kustner. Der zugesagte Bestandsschutz müsse aber auch für bestehende Satelliten-
BHKW gelten: „Ein Fehler in den Übergangsbestimmungen darf keinesfalls dazu 
führen, dass es zu negativen Auswirkungen bei bestehenden Vergütungen kommt.“  

Mehr als fragwürdig sind aus Sicht des Bayerischen Bauernverbandes auch die 
üppigen Förderungen für Strom aus Windkraftanlagen auf hoher See. Wenn das Ziel 
der Bundesregierung tatsächlich erreicht werden sollte und bis zum Jahr 2020 
Offshore-Windanlagen mit einer Leistung von 6.500 Megawatt ans Netz gehen, 
würden dadurch zusätzliche Kosten von etwa fünf Milliarden Euro pro Jahr auf die 
Stromkunden zukommen. 


